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Informationen aus dem Rathaus der Bergringstadt Teterow auf der 22. Sitzung der 

Stadtvertretung Teterow der VII. Wahlperiode am Donnerstag, 24. März 2022 
 

 

Sehr geehrter Herr Bürgervorsteher, 

sehr geehrte Stadtvertreterinnen und Stadtvertreter,  

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir haben gerade zwei entschiedene Krisen zeitgleich: Corona und Krieg in Europa.  

 

Wir werden lernen müssen, weiter mit dem Coronavirus zu leben. Aber müssen wir auch lernen, mit chronischen Krankheiten 

durch Long-COVID zu leben? Eine reine Abwälzung auf die „Selbstverantwortung“ ist keine echte Freiheit, sondern Freiheit von 

Solidarität und Rücksicht. Wir brauchen praktikable Regelungen und belastbare Rechtsgrundlagen für Infektionsschutzmaß-

nahmen. 

 

Es ist wieder Krieg in Europa. Auch ich gestehe: Ich habe Angst! Wir sind dabei, uns als Deutschland neu zu sortieren. Aber wir 

lernen, und wir lernen schnell. Und wir stehen in der Not zusammen, das haben wir oft bewiesen.  

 

Wir nehmen diese Vertriebenen, die geflüchtet sind, auf, und das nicht staatlich verordnet, es sind viele unserer Bürger, die sich 

beispiellos engagieren. Ich auf meiner Seite vertraue meinen Mitbürgern, die daran zu tragen haben werden. Viele von uns 

wissen, worum es geht.  

 

Obwohl der Landkreis Rostock verantwortlich für die Registrierung und Unterbringung von Flüchtlingen ist, unterstützen wir vor 

Ort im Rahmen der Möglichkeiten. 

 

Beispiele der Unterstützung von Seiten der Stadt: 

 

 Erst-Registrierung in der Meldebehörde; Weiterleitung der Information an die zuständige Ausländerbehörde des 

Landkreises Rostock in Bad Doberan 

 Unterstützung bei der Terminkoordinierung bei den Behörden in Bad Doberan 

 Zusammenarbeit mit rebus 

 Mithilfe bei der Einrichtung einer Kleiderkammer bei der Ev. Luth. Kirche in der Schulstr. 2 und der Kleiderausgabe 

 Mithilfe bei der Ausgabe von Artikeln des täglichen Bedarfs und von Nahrungsmitteln 

 Hilfe bei der Aufnahme und Weiterleitung von privaten Wohnungsangeboten an den Landkreis Rostock 

 2 Stadtführungen, die die Ukrainer mit Teterow (insbesondere Behörden, Stellen für Hilfsangebote, Ärzte, Apotheken, 

Kitas, Schulen etc.) bekannt machten 

 Unterstützung bei der Organisation eines „Willkommenskaffees“ 

 Einwerbung von Spenden 

 

Informationen und Hinweise zur Hilfe für die ukrainischen Flüchtlinge 

 

Wo finde ich Informationen (nicht abschließend): 

 

www.landkreis.rostock.de 

www.teterow.de 

 

 Wer muss sich wann registrieren lassen? 

 Ich möchte privaten Wohnraum zur Verfügung stellen. Wo melde ich mich? 

 Ich habe privat Menschen untergebracht. Wo melde ich mich? 

 Wie bekommen Vertriebene einen Anspruch auf Sozial- und Krankenhilfeleistungen? 

 Wo kann ich mich melden, wenn ich zielgerichtet und konkret helfen will? 

 Wo kann ich zielgerichtet und konkret für Flüchtlinge in Teterow Sachspenden abgeben oder Geld spenden? Das ist 

u. a in der Ev.–Luth. Kirchgemeinde Schulstraße 2 in Teterow möglich. 

 

Spendenkonto 

 

Zahlungsempfänger:  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Teterow 

IBAN:    DE56 5206 0410 0005 3304 08 

BIC:    GENODEF1EK1 

Verwendungszweck:  Ukrainehilfe Teterow 

 

Bezüglich einer Nutzung der ehemaligen Schule Nord teilte der Landkreis Rostock mit: 

 

„Der Flüchtlingszustrom ist derzeit sehr dynamisch, weshalb die Kreisverwaltung des Landkreises Rostock verpflichtet ist, alle in 

Betracht kommenden Unterbringungsmöglichkeiten sorgfältig und unter Abwägung aller Aspekte zu prüfen. Die Verwaltung 
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befindet sich deshalb in einer Vielzahl von Gesprächen mit Anbietenden von zentralen Einrichtungen und dezentralem Wohn-

raum, die zur Unterbringung von Geflüchteten geeignet sind.  

 

Eine frühzeitige Einbindung der Öffentlichkeit hat gerade bei größeren Einrichtungen unter Akzeptanzgesichtspunkten natürlich 

hohe Priorität.  

 

Auf der anderen Seite kann nicht über jeden einzelnen Verhandlungsstand und zu jedem einzelnen Objekt dezidiert berichtet 

werden. Das führt einerseits zu unnötigen Mutmaßungen sowie Spekulationen und gefährdet andererseits den Verhandlungs-

erfolg sowie die schützenswerten Interessen und Persönlichkeitsrechte der einzelnen Verhandlungspartner. Insoweit bittet der 

Landkreis Rostock um Verständnis.“ 

 

Aus dem Fachbereich Finanzen geben wir folgende Informationen zum Thema Grundsteuerreform zur Kenntnis: 

 

Bis Ende Mai 2022 müssen sich alle Kommunen bei ELSTER-Transfer anmelden. Wir sind seit 16. März 2022 angemeldet.  

 

Im Mai 2022 erhalten alle Grundstückseigentümer vom zuständigen Finanzamt ein Informationsschreiben zur Grundsteuer-

reform. 

 

Vom 1. Juli 2022 bis zum 31. Oktober 2022 müssen dann die Grundsteuererklärungen für jedes Grundstück vom Eigentümer in 

elektronischer Form an das Finanzamt eingereicht werden. Es wird eine Servicehotline für Rückfragen beim zuständigen 

Finanzamt eingerichtet werden. Das Finanzamt bearbeitet diese Erklärungen dann und leitet die neuen Grundsteuermess-

bescheide (ab 1. Juli 2022) in elektronischer Form kontinuierlich an die Gemeinden weiter. 

 

Es muss dann ggf. eine Anpassung der Hebesätze durch die Gemeinde nach Bekanntgabe der neuen Grundsteuermessbe-

scheide bis 31. Dezember 2024 erfolgen. Ab 1. Januar 2025 wird die Grundsteuer dann anhand der neuen Grundsteuermess-

bescheide erhoben. 

 

Der Jahresabschluss 2021 der Bergringstadt Teterow befindet sich in der Erstellungsphase. 

 

Vorbereitung Saisonstart Naturbad, Regulus, Wendenkrug 

 

Die Vorbereitungen der Saison starten für gewöhnlich im April. Bislang wurden die Verträge mit dem ASB Schwerin-Parchim 

und dem ABS Sicherheitsdienst geschlossen. Das Naturbad wurde bereits besichtigt. Der Wasserstand vom See ist noch sehr 

hoch. Der Sand wird im April aufgefüllt. Die Beauftragung läuft über das Gebäudemanagement. Für den Rettungsschwimmer 

wurde ein Pavillon angeschafft. Die Grünanlagen an der Badeanstalt und zum Burgwall sind bereits für den April eingeplant. Im 

Anschluss erfolgt die Pflege turnusmäßig und ggf. nach Bedarf.  

 

Ostersamstag, 16. April 2022 wird planmäßig der Wendenkrug eröffnet. In diesem Zusammenhang wird auch die Regulus zu 

den bekannten Abfahrtszeiten fahren: 

 

 Dienstag bis Donnerstag  

10:45 Uhr stündlich bis 16:45 Uhr (letzte Abfahrt) 

 Freitag bis Sonntag  

10:45 Uhr stündlich bis 17:45 Uhr (letzte Abfahrt) 

 

Montag ist Ruhetag. Fällt der Ruhetag auf einen Feiertag, wird der Wendenkrug aber öffnen. 

 

Gemeindeanteile Kita  

 

Die Abrechnung mit dem Landkreis Rostock über die Pauschalbeträge (Gemeindeanteile) ist für das Jahr 2021 abgeschlossen. 

Im Haushaltsjahr 2021 zahlte die Bergringstadt Teterow für die kostenlose Kita 860.391,00 EUR Gemeindeanteile, pro Kind 

152,00 EUR. Für das Jahr 2022 sind Gemeindeanteile für die kostenlose Kita in Höhe von 1.105.000, 00 EUR (167,38 EUR pro 

Kind) eingeplant. 

 

Kinder der Kita „Nordlichter“ freuen sich auf ein neues Spielgerät 

 

Auf Grundlage des am 6. Januar 2022 gestellten Antrages auf Bewilligung einer Zuwendung im Rahmen der „Richtlinie über 

Gewährung von Zuwendungen für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege im Landkreis Rostock“ erhielt die Stadt am  

2. März 2022 mit Datum vom 22. Februar 2022 einen Zuwendungsbescheid. Die Gesamtkosten der Ersatzbeschaffung eines 

Spielplatzgerätes für den Außenbereich der Kita „Nordlichter“ betragen 40.219,86 EUR. Es ergibt sich eine nicht rückzahlbare 

Zuwendung in Form einer Projektförderung in Höhe von 90 % der zuwendungsfähigen tatsächlichen Ausgaben bis zu einem 

Höchstbetrag von 36.197,87 EUR. Gefördert werden das Spielgerät einschließlich Montage, Fahrkosten und Fracht. Die Stadt 

stellt die Eigenmittel in Höhe von 4.021,99 EUR.  

 

Stand der Digitalisierung Bergringstadt Teterow zu einzelnen Schwerpunkten Stand – März 2022 

 

OZG Onlinezugangsgesetz 
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Mit Blick auf 2022 wird der Erfolg der Digitalisierungsprogramme nicht nur daran gemessen werden, ob Verwaltungsleistungen 
online verfügbar sind, sondern vor allem daran, wie hoch Akzeptanz und Nutzung bei Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Unternehmen sind.  
 

Umgesetzt sind bereits die Hundesteueranmeldung und Formulare aus dem Standesamt. Diese Sind bereits über das MV-
Serviceportal verfügbar (https://www.mv-serviceportal.de/umkreissuche/?ortId=106541818). 
 
In diesem Jahr werden weitere Dienste schrittweise eingepflegt. Bereits jetzt sind viele Formulare strukturiert nach Verwaltungs-

bereiche schon auf der Website der Bergringstadt Teterow  verfügbar (https://www.teterow.de/buergerservice/formulare). 

 

Digitaler Stadtrundgang 

 

Die Bergringstadt Teterow hat einen digitalen Standrundgang. Dieser ist voll in Funktion und sowohl in der Website von Teterow 
als auch zukünftig in der mobilen Anwendung eingebunden. 

Die Einstiegsseite und die Piktogramme für den mobilen Zugang sind fertiggestellt. In Bearbeitung sind noch die Punkte Parks-

ter und Freizeit. 

 

WLAN für Touristen 

 

Derzeit wird an der mobilen Anwendung für das Gäste-WLAN gearbeitet. Diese wird sich am WLAN-Hotspots am Malchiner Tor 
und wenn wir später im Stadtgebiet weitere öffentliche Hotspots haben auch dort öffnen lassen. Der Hotspot am Tor sowie die 
mobile Anwendung sind Bestand unseres Projektes Besucherleitsystem. 

Der WLAN-Zugang erfolgt mit Voucher (Ausgabe an der Tourist-Information/Stadt). Nach der Anmeldung erfolgt die Umleitung 

auf die mobile Einstiegsseite, von welcher man zum digitalen Stadtrundgang, Infokarten, einblick Teterow, Parkster usw. 

gelangt.  

 

Das erfolgt in Kooperation mit den Teterower Stadtwerken. 

 

Umsetzung: im Verlauf des Jahres 2022 

 

Digitaler Sitzungsdienst 

 

Eine Umfrage für die technischen Voraussetzungen der Stadtvertreter wurde bereits Ende 2021 durchgeführt. Nach der 

Auswertung werden nun, wie im Haushaltsjahr 2022 geplant, die mobilen Endgeräte für die Stadtvertreter demnächst beschafft 

und konfiguriert. 

 

Die Unterlagen für die Ausschüsse werden mittelfristig über die Internetseite teterow.de in einem internen gesicherten Bereich 

bereitgestellt. Jeder Stadtvertreter nutzt dazu eine eigene Anmeldung. 

 

Digitale Verwaltung 

 

Die Stadt Teterow nutzt schon seit dem Jahr 2019 ein Dokumentenmanagementsystem und ist daran interessiert, das 

allgemeine Druckaufkommen zu reduzieren und Prozessabläufe weiter zu optimieren. Intern werden bereits Prozesse über 

verschiedene digitale Workflows abgebildet. Rechnungen können seit diesem Jahr auch als X-Rechnung empfangen und im 

digitalen Rechnungseingangsworkflow weiterverarbeitet werden. 

 

LWL-Stadtnetz 

 

Im Jahr 2021 wurden die Tourist-Information, das Stadtmuseum, die Stadtbibliothek, der Friedhof, die Feuerwehr, die Kita 

„Nordlichter“, die Grundschule, die Regionale Schule und das Rathaus an das städtische Glasfasernetz angeschlossen. Somit 

ist die Grundlage für einen stabilen, effizienten und zukunftssicheren Betrieb geschaffen. 

 

Die gesamte Servertechnik wurde angesichts der anstehenden gesetzlichen Anforderungen umfassend modernisiert und auf 

einen aktuellen Stand der Technik gebracht. Durch die Zusammenarbeit mit den Stadtwerken Teterow GmbH konnten so 

Synergien geschaffen werden.  

 

Strom bewegt 

 

Auf Antrag der Stadt erhielt die Bergringstadt eine finanzielle Zuwendung in Höhe von 25.306,95 EUR für die Errichtung einer 

öffentlich zugänglichen Ladeinfrastruktur für Elektrofahrzeuge im Rahmen des Bundesförderprogrammes „Ladeinfrastruktur vor 

Ort“. Die Umsetzung erfolgt in Abstimmung mit den Stadtwerken.  

 

Fördermittel zur Umsetzung der Inklusion 

 

Für die Instandsetzungsmaßnahmen zur Umsetzung der Inklusion für die Förderschwerpunkte Hören und Sehen an der Grund-

schule Teterow, Haus 2, erhielt die Bergringstadt Teterow auf Antrag einen Zuschuss (Finanzhilfen des Landes M-V) in Höhe 

von 365.110,91 EUR. Das Projekt wurde in der öffentlichen Sitzung im Fachausschuss Kultur, Schule und Sport am Montag, 7. 

März 2022 vorgestellt. 

https://www.mv-serviceportal.de/umkreissuche/?ortId=106541818
https://www.teterow.de/buergerservice/formulare
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25. Sitzung des Hauptausschusses am Montag, 14. März 2022 

 

Im Wesentlichen befasste sich der Hauptausschuss mit der Vorbereitung der 23. Sitzung der Stadtvertretung Teterow am 

Donnerstag, 24. März 2022.  

 

Der Hauptausschuss hat folgende Empfehlungen für die Beschlussfassung durch die Stadtvertretung gegeben: 

 

 Beschluss über die Abwägung der Stellungnahme von Behörden und Nachbargemeinden zur 12. Änderung des 

Flächennutzungsplanes der Stadt Teterow 

 abschließender Beschluss über die 12. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Teterow 

(Feststellungsbeschluss) 

 Beschluss über den Entwurf und die (erneute) öffentliche Auslegung des Bebauungsplanes Nr. 65 für das allgemeine 

Wohngebiet “Mühlenblick“ 

 Beschluss über die Änderung des Aufstellungsbeschlusses und Billigung der Vorentwurfsunterlagen zur 3. Änderung 

des Bebauungsplanes Nr. 34 für das allgemeine Wohngebiet „Am Stubenbruch“ 

 Beschluss über die Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses zur 11. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt 

Teterow (Sondergebiet (SO) ehemaliges GS Gelände) 

 

 

Zuwendungen der Stadt Teterow an Vereine  

 

 Jugendweihe Mecklenburg–Vorpommern e.V. für die Veranstaltungen in Teterow 

 Lebenshilfe für Behinderte Teterow und Umgebung e.V. 

 Heimatbund Teterow e.V. 

 Teterower Verkehrswacht e.V. 

 

Bestand an Arbeitslosen (Datenstand Februar 2022) in der Bergringstadt Teterow: 

 

SGB III Rechtskreis (Arbeitslosengeld I Bezug) 92 Personen darunter 10 Langzeitarbeitslose 

SGB II Bereich (Arbeitslosengeld II Bezug) 266 Personen darunter 154 Langzeitarbeitslose 

 

Arbeitseinsatz des MC „Bergring“ e.V. im ADAC am 19. März 2022 auf dem Bergringgelände  

 

Motiviert für unseren Bergring hat es den ca. 20 Teilnehmern Spaß gemacht, so mein Eindruck. Zwei weitere Arbeitseinsätze 

sollen folgen, um mitzuhelfen, das Gelände und die Anlagen für die Saison wieder fertig zu machen. Fleißige Helfer sind will-

kommen. 

 

Impfaktionen 

 

In Abstimmung mit dem Landkreis Rostock hat die Bergringstadt Teterow und die Teterower Wohnungsgesellschaft mbH in den 

letzten 18 Monaten 12 Angebote für Corona-Schutzimpfungen - zusätzlich zu den Regelangeboten der Hausärzte - realisiert, 

die von über 2.000 Bürgerinnen und Bürger genutzt wurden. Ergänzend wurden in Abstimmung mit dem Landkreis Rostock 

über 300 Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren aus der Region in Teterow geimpft. 

 

Citymanager 

 

Das Stellebesetzungsverfahren läuft derzeit. Bewerbungen sind noch möglich. Die Stellenausschreibung ist in Vergleich zu an-

deren Kommunen spezifischer und umfänglicher, was auch das Anforderungsprofil der Aufgabe und der Vergleich der Vergü-

tung zu anderen Ausschreibungen in der Region zeigt. Die Einstellung soll zunächst befristet erfolgen. Die Laufzeit wurde 

gerade vom Land M-V bis auf den 31. Dezember 2024 (2 Jahre Laufzeit) verlängert. Es geht nichts verloren. 

 

Die Einstellung soll zunächst als Citymanager mit der Entgeltgruppe 9c TVöD VKA in Vollzeit befristet erfolgen, mit der Option 

im Rahmen der Personalentwicklung im Bereich der Wirtschaftsförderung und Stadtentwicklung unbefristet im gehobenen 

Dienst weiterbeschäftigt zu werden. 

 

Ein kurzer Überblick über ausgewählte geplante Termine und Veranstaltungen  

 

Sonnabend, 2. April 2022 Frühjahrsputz in der Bergringstadt Teterow 

Beginn: 09:30 Uhr 

Treffpunkt Marktplatz 

Montag, 4. April 2022 Ausschuss für Kultur, Schule und Sport 

Dienstag, 5. April 2022 Finanzausschuss 

Dienstag, 5. April 2022 Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales 

Mittwoch, 6. April 2022 Wirtschaftsförderausschuss 

Mittwoch, 6. April 2022 Kreisausschuss des Kreistages des Landkreises  Rostock in Güstrow 

Donnerstag, 7. April 2022 Ausschuss für Bau und Feuerwehr 
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Donnerstag, 7. April 2022 Ausschuss für Verkehr, Tourismus und Umwelt 

Sonnabend, 9. April 2022 30 Jahre Jugendfeuerwehr der Bergringstadt Teterow 

Donnerstag, 14. April 2022 Bürgersprechstunde des Bürgermeisters 

Montag, 18. April 2022 Hauptausschuss 

Mittwoch, 20. April 2022 Beratung des Kreisverbandes des Landkreises Rostock des Städte – und 

Gemeindetages M-V e.V.  

Freitag, 22. April 2022 Tagung Regiopolregion Rostock in Kurzen Trechow (Landkreis Rostock) 

Sonnabend, 23. April 2022 Jugendweiheveranstaltungen in Teterow 

Mittwoch,27. April 2022 Sitzung des Kreistages des Landkreises Rostock in Güstrow 

Dienstag, 26. April 2022 Ausbildungscasting der Unternehmen und der Schulen in der Region auf dem Gelände 
der Straßenmeisterei Teterow, von-Moltke-Str. 48 

Mittwoch, 27. April 2022 Mitgliederversammlung des Tourismusverbands Mecklenburgische Seenplatte 

Donnerstag, 28. April 2022 ESF Regionalbeirat Region Rostock 

Donnerstag, 28. April 2022 Beratung Planungsverband Region Rostock 

Donnerstag, 28. April 2022 Stadtvertretersitzung 

Freitag, 29. April 2022 Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr der Bergringstadt Teterow 

 

Information aus dem Haushalts- und Finanzausschuss des Kreistages vom Dienstag, 22. März 2022 

 

Vorgestellt wurden u.a. die Eckpunkte des Entwurfes für den 1. Nachtragshaushalt 2022 des Landkreises Rostock. 

 

Aus Sicht des Landkreises ist zur Aufgabenerfüllung eine Erhöhung des Umfangs der Kreisumlage von den Kommunen des 

Landkreises Rostock in Höhe von 21.558.2000,00 EUR erforderlich. 

 

Plan 2022 Landkreis Rostock: 

Kreisumlagegrundlage 227.437.848,59 EUR 
Umlagesatz 39,71 v.H. 
absolute Kreisumlage 90.300.000,00 EUR 
 

geplant 1. Nachtrag 2022 Landkreis Rostock: 

Kreisumlagegrundlage 250.634.182,05 EUR 
Umlagesatz 44,63 v.H 
absolute Kreisumlage 111.858.200,00 EUR 
 

Veränderung: 

Erhöhung der Kreisumlage von den Kommunen des Landkreises Rostock + 21.558.200,00 EUR 
 

Bergringstadt Teterow: 

 

Ist 2021 3.982.600 EUR 
 

geplant 2022 
Kreisumlage 39,71 v.H. 
 

4.076.700,00 EUR 
 

ggf. lt. Nachtrag Landkreis Rostock 2022 
Kreisumlage 44,63 v.H. 
 

4.581.708,00 EUR 
 

voraussichtliche Mehrbelastung 505.086,00 EUR 
für die Bergringstadt Teterow 

 

Die Haushaltsdiskussion hat begonnen. 

 

Wir werden um Mehrheiten im Kreistag kämpfen, um die drastische Erhöhung der Kreisumlage zu Lasten der Kommunen zu 

vermeiden. 


